
Metallplastiken musst du zeichnen, dann modellieren
können. Aber vor allem musst du eine dreidimensio¬
nale Vorstellung haben.
Ja, hier muss ich jedes Detail durchdenken, weil ich es

ja zuschneiden lassen muss. Das muss einfach hinhau¬
en. Und das braucht schon Erfahrung. Aber deshalb
ist es ja auch so interessant. Du musst dir die Figur
vorstellen. In der Natur finde ich etwas, zufällig. Hier
steht der Gedanke: «Was mache ich überhaupt?» im
Vordergrund. Da kann ich mich recht reinknien.

Das heisst, die Innovation begleitet dich auch.
Metall ist anfangs anspruchsvoller. Ich muss mich
mehr mit technischen Problemen befassen. Beim Holz
ist es das Sehen und das Handwerk.

Hast du in der Natur Stücke gefunden, die du lange
anschauen und überlegen musstest, bis du gewusst
hast, was daraus wird?
Du musst ein Stück lange um dich liegen haben, bis es

trocken ist, vielleicht auch ein Jahr oder zwei. Dann
schaust du es sowieso immer wieder an, einmal von
dieser, dann von der andern Seite. Im Grunde weiss ich
sofort, was daraus entstehen könnte. Aber es ist auch
schon passiert, dass ich plötzlich eine neue Idee be¬

kommen habe, wenn ich das Stück von einer anderen
Seite gesehen habe.
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